
BUNDESGERICHTSHOF
BESCHLUSS

AnwSt(B) 11/Q3

vom
18. Oktober 2004 

in dem anwaitsgerichtlichen Verfahren 
gegen

Rechtsanwältin Dr. Constanze T E flM M B B k \N 0 iBfr S traß e^
Di

Verteidiger: Rechtsanwalt

wegen Verletzung anwaltlicher Pflichten

Der Bundesgerichtshof, Senat für Anwaltssachen, hat durch die Vorsitzende 
Richterin Dr. Deppert, die Richter Basdorf, Dr. Ganter und Dr. Ernemann, die 
Rechtsanwälte Prof. Dr. Salditt, Dr. Kieserling und die Rechtsanwältin Kappel­
hoff am 18. Oktober 2004 gemäß § 145 Abs. 5 Satz 1 und 2 BRAO einstimmig 
beschlossen:

Die Beschwerde der Rechtsanwältin gegen die Nichtzulassung 
der Revision im Urteil des 1. Senats des Sächsischen Anwalts­
gerichtshofs vom 20. Juni 2003 wird zurückgewiesen.

Die Beschwerdeführerin hat die Kosten ihres Rechtsmittels zu 
tragen.

Deppert Basdorf Ganter Ernemann

Salditt Kieserling Kappelhoff
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